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Bad Berneck

Die Wurzeln Bad Bernecks, dem Tor zum Fichtelgebirge, 
reichen weit in die Geschichte zurück. Gastronomie, 
Handel und Verwaltung bemühen sich mit  sichtbarem 
Erfolg, Bad Berneck als einen der attraktivsten 
Standorte des Fichtelgebirges zu präsentieren. 

Die berühmteste 
Ortsansicht geht 
über den Marktplatz 
mit historischen 
Fachwerkhäusern 
hinauf zum Schloss-
turm. Zur Belebung 
des Stadtzentrums 
trägt heute der 
V i k tua l i enmark t 
bei, der hier von März bis September jeweils 
Samstagvormittag veranstaltet wird. Weitere 
Anziehungspunkte sind der Kurpark - umrahmt 
von einem Lehrpfad, auf dem die fünf Säulen der 
Kneipp`schen Lehre veranschaulicht werden -
, die Kolonnaden, Ruinen, die Freilichtbühne, der 
Dendrologische Garten und ein unerschöpfl iches 
Wanderwegenetz. 

Konzerte im Kurpark, Theater- und Heimatabende, 
Gesangs- und Tanzveranstaltungen sowie 
wiederkehrende Feste, wie das Blütenfest, der 
Blütenball  und das Sommernachtsfest machen den 
Aufenthalt in Bad Berneck zu einem  Vergnügen. 

 

In einem weiteren historischen Gebäude befi ndet 
sich der Gasthof „Kutscherstuben“ mit seinem 
schönen Gewölbe in der Gaststube. Familie 
Schlochtermeyer verwöhnt ihre Gäste besonders 
mit verschiedenen Fischspezialitäten und anderen 
fränkischen Köstlichkeiten. Unter dem gemütlichen 
Grün der Bäume lädt ein Biergarten zum Verweilen 
ein. Hier sind auch   Motorradfahrer immer herzlich 
willkommen.
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Inmitten von Bad Berneck,       
direkt am Aufstieg zur 
Naturbühne am Schlossturm 
und den Burgruinen, ist 
ein Gasthof mit einer 
besonderen Geschichte:
Hotel & Gasthof "Goldener Hirsch“.
Im Jahre 1919 hat die Stadt Bad Berneck das Hotel "Zum 
Goldenen Hirschen“ von der Hotelswitwe Magdalena Groh 
für 95.000 Mark gekauft. In Infl ationszeiten kam die Stadt 
so auf günstige Weise zu einem stattlichem Rathaus. 
Nach einjähriger Umbauzeit  und einer Investition von 
einer halben Millionen Mark verwandelte sich 1976 das 
ehemalige Bad Bernecker Rathaus in ein gemütliches 
Gasthaus und das Gastronomenehepaar Heidi und 
Helmut Teufel wählte den historischen Namen "Goldener 
Hirsch“.

Wissenswertes / Sehenswertes

Auf dem heutigen 
Schlossberg wurde um 
1150 die Walpoten-
Burg errichtet, deren 
Gesamtanlage noch 
heute deutlich zu 
erkennen ist. 
1478 war der Beginn 
der Errichtung einer 
weiteren noch heute 

sichtbaren Burganlage. Vor Fertigstellung wurde 
die Burg 1495 verkauft und in Hohenberneck 
umbenannt. 
Unterhalb der Burg wurde 1480 der Grundstein zur 
Errichtung der Burgkapelle, der Marienkapelle, 
gelegt. 

Einzigartig in der 
gesamten Region 
ist der Dendrolo-
gische Garten Bad 
Berneck. In der Mit-
te des 19. Jahrhun-
derts wurde dieser 
von Wilhelm Ro-
ther angelegt und in mühevoller Arbeit mit Bäumen 
aus aller Welt bepfl anzt. Verschiedene Arten fremd-
ländischer Bäume sind dort zu bewundern, darunter 
beispielsweise Rot-, Sumpf- und Purpureichen, Hop-
fenbuche, Silberlinden, Esskastanien, Pyramidenei-
chen sowie orientalische Fichten.
Die über 100jährigen Baumexoten können jederzeit 
auf einem informativen Lehrpfad besichtigt werden, 
oder der Gast schließt sich einer Führung an.
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Kultur

Aktiv sein - das heißt auch: geistig-kulturell dabei 
sein. Kurkonzerte, Vorträge, Bunte Programme, 
Begrüßungs- und Singabende stehen regelmäßig auf 
dem Programm.

Wunderschön gelegen 
ist die Freilichtbühne 
am Schlossturm, die vom 
Theater Bayreuth in den            
Monaten Juni - September 
bespielt wird. Sie ist eine 
der schönsten Naturbühnen 
Deutschlands. 
In reizvoller Natur und vor der Kulisse des mächtigen 
Schloßturmes wurde die Bühne oberhalb der Stadt 
1906 angelegt.

Idyllisch, parallel zur Ölschnitz, verläuft die 
Promenade zum Kurpark. Nahezu alle angrenzenden 
Gebäude geben malerisch Zeugnis von der weit 
zurückreichenden Geschichte. 

Hier befi ndet sich auch das Kurhaus mit seinen 
Veranstaltungssälen und der Kegelbahn. In 
direkter Nachbarschaft gibt es einen Aufstieg zum 
Sonnentempel mit Blick auf das historische Bad 
Berneck.
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Kuren

Wohlfühlen in Bad Berneck - nichts geht leichter als 
das. Genießen Sie erholsame Tage inmitten einer 
intakten Natur. Wer Entspannung sucht und einfach 
einmal die Seele baumeln 
lassen möchte, ist hier 
genau richtig.

Früher schon als 
„ N a t u r a p o t h e k e “ 
bezeichnet, verdient 
sich der Luftkurort heute 
diesen Namen mehr denn 
je und verfügt über das 
Prädikat „Bad“ bereits seit 
über 55 Jahren.

Seit mehr als 75 Jahren  Geschichte hat sich die 
„Perle des Fichtelgebirges“ auf die Heilverfahren 
nach Sebastian Kneipp spezialisiert. Heute offeriert 
Nordbayerns einziges Kneipp-Heilbad seinen 
Kurgästen eine höchst effi ziente und moderne 
Therapieform, die wissenschaftlich und medizinisch 
den neuesten Erkenntnissen entspricht.

Im Kurmittelhaus wird die Physiotherapie nach 
Kneipp von speziell dafür ausgebildeten Masseuren 
und Therapeuten angewandt. Weitere Anwendungen 
sind Massagen, Inhalationen, Entspannungsbäder, 
Bewegungsbäder, Heilgymnastik, Stangerbäder, 
Sauna u. a. m. Auch ein Bobath-Therapeut ist im 
Haus.

Das natürliche Heilgetränk Molke wird für Herz, 
Kreislauf, Magen, Darm und Leber verabreicht. 
Blutdruck, Cholesterin und Stoffwechsel werden 

durch Molke normalisiert. Zusätzlich werden auch 
Molke-Bäder im Kurmittelhaus angeboten. Ein 
weiterer wichtiger Vorteil ist die ruhige und familiäre 
Atmosphäre in Bad Berneck. Zusammen sind das 
also beste Voraussetzungen, eine Kur erfolgreich und 
angenehm zu gestalten. Aber nicht nur der Kurgast, 
sondern auch der Urlauber fi ndet in Bad Berneck 
ideale Möglichkeiten sich zu entspannen und neue 
Kräfte zu sammeln, und dies zu jeder Jahreszeit.

Freizeit / Sport

Bad Berneck hat aber noch mehr zu bieten… 
Sport- möglichkeiten: Ob Wanderer, Radler oder 
einfach Erholungssuchender, hier fi ndet jeder beste 
Voraussetzungen für einen idealen und gelungenen 
Urlaub. Viele wählen Bad Berneck wegen seiner 
bevorzugten Mittelgebirgs- und zentralen Lage als 
Ausgangsquartier. Das hohe Fichtelgebirge ist von 
Bad Berneck aus leicht zu erreichen.

Z u m   
Spazierengehen und Wandern laden über 80 km 
markierte Wege ein. 
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Radfahren ist eine gesunde Sportart, die ganz im 
Trend liegt. Durch die Anbindung an ein sehr gutes 
Radwegenetz, u.a. den Radweg nach Bischofsgrün 
bzw. Kulmbach, ist Bad Berneck der ideale Ausgangsort 
für Ihre Radtour mit den unterschiedlichsten 
Schwierigkeitsgraden. Hier kommt der anspruchsvolle 
Mountainbiker genauso auf seine Kosten wie der 
gemütliche Radwanderer. 
Und wer zwischendurch eine Pause einlegen möchte, 
für den gibt es entlang sämtlicher Strecken genügend 
Einkehrmöglichkeiten.

Zusätzliche Informationen und Kartenmaterial sind 
darüber hinaus in der Tourist-Information Bad Berneck 
erhältlich. Tel.: 09273/574374.

Aber auch eine Minigolfanlage, ein Bowling-Center, 
ein Skaterpark und eine Miniautoanlage laden zu 
sportlicher Aktivität ein. Ebenso sind Reiter und     
Angler sind willkommen.

Kulinarische Besonderheiten

Der Kultur der 
m e n s c h l i c h e n 
Siedlungen folgend ist 
auch der Marktplatz 
von Bad Berneck 
das Zentrum vieler 
Veranstaltungen. 

Viele der jährlich 
w i e d e r k e h r e n d e n 
Aktivitäten sind 
Aktionen, die von 
diversen Gastronomen 
in Bad Berneck 
getragen werden. 

Ein Beispiel hierfür sind 
die Brezenwochen. 
Über einen Zeitraum 
von     einigen Wochen 
bieten die Gastronomen 
jeweils eine Woche 
Spezialitäten und 
fränkische Gerichte 
unter dem Zeichen der 
Breze an.
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Bowlingbahn Bad Berneck
BBBB – Vier B’s, die man sich einprägen sollte. BBBB 
steht für Bowlingbahn Bad Berneck im Maintalcenter. 
Im ersten Stock des Centers wurde hier ein echtes 
Schmuckkästchen aus der Taufe gehoben. Das 
Herzstück des 3000 Quadratmeter großen Areals 
ist zweifelsfrei die Bowlingbahn. Carmen Marx und 
Sven Brock ließen die zwölf Bahnen in neuem Glanz 
entstehen. 
Nach aufwändigen 
Umbaumaßnahmen 
bietet sich dem Gast 
ein Traum aus Türkis 
in   Meeresoptik. Das 
Tiefseeambiente zieht 
sich durch wie ein roter    
Faden – angefangen 
von den Wänden bis hin 
zum großen Aquarium 
im Eingangsbereich. 500 
000 Euro Umbaukosten 
haben die beiden in ihren 
Lebenstraum investiert. Kinder und Junggebliebene 
haben ihre Freude an der Unterwasserwelt, die aus 
der Dose der beiden Bayreuther Sprayer Ron und 
Chris stammen. Hochwertige Flachbildschirme zur 
Darstellung der jeweiligen Bahn-Ergebnisse, auf denen 
selbstverständlich auch das aktuelle TV-Programm 
wiedergegeben werden kann, komplettieren das 
gelungen Ambiente. 
Eins der vielen Highlights sind die automatischen 
Kinderbahnen. In der Praxis bedeutet dies, dass 
Erwachsene und Kinder gemeinsam auf einer Bahn 
bowlen können und das Erfolgserlebnis für die Kleinen, 
dank des eingegebenen Kindermodus auch gegeben 
ist. In dem Augenblick, in dem die Kinder ihre Würfe                
machen, wird durch hochfahrende Seitenwände vor 

den Fehlwurfrinnen ein Nullwurf verhindert. Neben 
Bowling kann auch Kicker, Billard, Dart und Photoplay 
gespielt werden. 
Durch den direkt angrenzenden Festtagsraum und 
die gute Küche können auch Kindergeburtstage, 
Familien- und Firmenfeiern im Bowlingbahn Center 
stattfi nden. Die Räumlichkeiten werden gern auch 
für Sonderveranstaltungen wie z.B. Kurabende etc. 
verwand. 
Kulinarisch wird einiges geboten. Ein dreiköpfi ges 
Küchenteam verwöhnt die Gäste und nicht ohne Stolz 
gewährt der Küchenchef Wolfgang Flach einen Einblick 
in die reichhaltige Speisenkarte mit Steakvariationen, 
Schnitzel in verschiedenen Varianten, selbstgemachten 
Suppen, einer erlesenen Brotzeitkarte, typisch 
fränkischen Gerichten und allerhand Salaten. 

Carmen Marx und Sven Brock versprechen: die Vier 
B’s lassen den Gast „sein türkises Wunder“ erleben. 


